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48) Stuf der vdenieustadt m der Fraiikfurter Straße in Nr. ein Sozis, ßefleht in zwey ge«
mahlten Stuben, aCadiurts, 2 gresien Kammern und Küchen, Platz für Dolr und Keller,
beysammen oder gelhnlt, sogleich oder auf Michaeli. '

qy) Oben am Markr in Nr. 693. die unterste und rte Etage, worin die Stuben und Kammern
tapezirt sind, auf Michaeli. Beym Brandewemöschenker Finck ist sich zu melden.

30) Zn der Egydienstraßr beym Färbermeister Götze zwey Treppen hoch eine tapezirte Stube,
Kammer, Küche und Platz im Keller; drey Treppen hoch Stube, Kammer, Küche und Platz
im Keller, auf Michaeli. *

31) In der Unterneustadt bey der Witwe Sänger die erste und ste Etage nebst Keller, Holj-
. platz und Stallung, beysammen oder getheilt, auf Michaeli.

52) Beym Schremermeister Hagemaun eine Stube, Kammer, Küche und Schweinestall, auf
Michaeli.

LZ) Am golbnen Schwan in der Unterneuftabt einige geräumige Logis, sogleich ober auf Mi
chaeli. Keller, Boden und Schweineställe können auch dabey gegeben werden.

54) Zn der obersten Druselgasse das Haus Nr. 297. beysammen oder getheilt, nrbft Brau
haus, auf Michaeli.

55) In der Elisabetherstraße beym Munbkoch Bender in, Nr. agí. ein Logis zwey Treppe»
hoch, besteht in Stube, Küche, Holzstall, verschlossenem Boden und Platz im Keller rc.

56) Bey dem Schutzjuden Jtzrg Meyer in der Holländischen Straße in Nr. 584. in der zweyten
Etage Stube, Kammer und Küche mit Mendels; drey Treppen hoch Stube, Kammer und
Küche, sogleich oder auf Michaeli.

87 ) A« der Carlsstraße in Nr. 67. bey der Witwe Romain ein Logis in der sten Etage, be
steht m 3 Stuben, einer Kammer, Küche, Speisekammer, Holzremise und Keller, wobey
«och in der Mansarde eine Stube und r Kammern gehören ; in der ersten Etage nach dem
Carlsplatz eine Stube, Cabinet vornheraus, 2 Stuben, - Kammern uud Küche hmttnaus,
Platz für Holz und Keller, auf Michaeli.

58) In des Herrn Baumeister Engelhardt Behausung an dem Leipziger Platz die *tt &lt;Ztaat,
besteht in 4 Stuben, 4 Kammern, 1 Küche, 1 Speisekammer, Platz im Keller und Holzre-
mise, sogleich oder auf Michaeli.

39) Auf der Oberneustadt in Nr. 3Z. gegen der Bildergallerie über, im Hinterhaus 3 Trep
pen hoch eine Stube für einen kleinen Haushalt, auf Michaeli.

Lo) Ein Logis in der untern Königsstraße in Nr. 1146. in der 2ten Etage, besteht in einer ta-
pezirten Stube, Kammer und Platz für Holz, an eine einzelne Person mit oder ohne Men
dels , auch kann auf Verlangen die Aufwartung mit dabey gegeben werden, sogleich oderauf
Michaeli.

61) Beym Kaufmann Horn in der Martinistraße ein Logis in der ersten Etage, besteht in einer
Stube, 3 Kammern, Küche und Keller, auf Michaeli.

62) In der obersten Zohannesstraße in Nr. zry. bey der Witwe Sattler Schneider in derzterr
Etage im Vorderhaus eine Stube, Kammer, Platz für Holz, auch kann auf Verlangen noch
eine Kammer gegeben werden, an einen stillen Haushalt, auf Michaeli.

dz) In der Martinistraße in Nr. 72. zwey Stuben, 2 Kammern, Küche und Platz für Hotz,
mit oder ohne Meubels, getheilt oder beysammen, an einen stillen Haushalt, sogleich ober
auf Michaeli.

64) Beym Metzgermstr. Zustus Schnell in der Frankfurter Straße i« Nr. 19. ein Logis 2
Treppen hoch, bestehet aus 2 Stuben, 2 Küchen, Kammer, Platz im Keller und Platz für
Holz, einzeln oder zusammen, auf Michaeli.

65) Beym Metzgermeisier Giede am Brink in Nr. 400. die 2te Etage, bestrht aus r Stube,
Kammer und Küche, auf Michaeli.


